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Erleichterungen bei der Einwohn er ver zeic h nung i n Wi en,
Ds . ? Organisationsoüro der EinwohnermeIdestelle in Wien macht

neuerlich darauf aufmerksam , dass Bundesbürger sich bei der Verzeichnung
in der zuständigen Bezirkssektion durch Haushaltangehcrigo vertreten lassen
können,A/Urch die vor einigen Tagen im Interesse der erwerbs - und berufstä¬
tigen Bevölkerungskreise getroffene Verfügung wurden die bei der Verzeich¬
nung durch haushalt angehörige vertretenen Bundesbürger von der Verpflich¬
tung , nachträglich im Rathaus persönlich zu erscheinen, entho ben ; alp können
die Erkennungskarte bis Ende April 193 & in der Bezirkssektion von 8 Uhr
bis 17 Uhr , an Samstagen bis 18 Uhr 30 beheben.

Diese Neuregelung , die vom 19 , Dezember an in den Bezirks¬
sektionen durchgeführt wird , bedeutet für die Arbeiter und Angestellten
umso mehr eine wesentliche Erleichterung , als die Erkennungskarten schon
bei der Verzeichnung ausgefertigt werden,Die Parteiabfertigung anlässlich
der nachträglichen persönlichen Behebung der Erkennungskarte dauert daher
nur einige Minuten,weil sich die Amtshandlung bloss auf die Feststellung der
wes ans gleichheit auf G-rund des Meldezettels und der Personalurkunden be¬
schränkt ,

Um auch jenen Bundesbürgern,die vor dieser Neureglung,als©
bis einschliesslich 18 , Dezember , in Vertretung •oerzeichnet wurden und
die laut der dem Vertreter ausgefolgten Belehrung verpflichtet sind , nach¬
träglich Im Neuen Rathaus persönlich zu erscheinen,diesen Weg zu ersparen,
wird auch für diese Personen die Ausfolgung der Erkennungskarten in der
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h sichergestellt . Die Erkennung skart en werden gegenwärtig

im Organisationsoüro der Einwohnermeldesteile ausgefertigt und an die Be - '

zirkssektion versendet,was selbstverständlich einige Wochen in Anspruch
nimmt . Diese Personen können daher erst vom 2o . Jänner 1936 an ihre Erkennungs
karten in der Zuständigen Bezirkssektion innerhalb der vorerwähnten Amts¬
stunden beheben.

Bundesbürger , die ihre Erkennungskarten bis 30 , April 1936
nicht behoben haben , werden allerdings genötigt sein , wegen allfälliger
Behebung der Erkennungskarten im Neuen Rathaus persönlich zu er scheinen,weil
die Erkennungskarten mit 3 ° * April von den Bezirkssektionen an die Zen¬
tralstelle abgeliefert werden,

Weihnachtsfeier für die Fortbildungssch üler,
Im Aufträge des Bürgermeisters fand kürzlich In der Fortbil¬

dungsschule in der Hütteldorferstrasse für Mehrlinge und Lehrmädchen eine
'Weihnachtsfeier statt , an der Vetreter der kirchlichen und weltlichen Behör¬
den t ei Inahmen , Nach einer Ansprache des Ho - frates Prof . Dr,Gart wurden 1| 10
bedürftige Schüler und Schülerinnen mit je einem Lebensmittelpaket beteilt;
ausserdem erb / Iten die jungen Gäste eine Jause,Künstlerische Darbietungen
verschönerten die Feier.

Wandkalender 193 ^ der städt,Versicherungsanstalt .
Nie alljährlich hat auch für 193 & die Wiener städtischen Ver¬

sicherungsanstalt einen vorbildlichen Wandkalender herausgebracht . Die vor¬
nehm künstleriscne Ausstattung ist durch einen Nachdruck eines Aquarells
vom akad . Maler x^ rnst Graner n Blick auf den Kahlenberg ^ gegebon,Neben dem Ka¬
lendarium bringt der Wandkalender auch Schäfflers Wetterkalender.
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